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Modultitel deutsch:  
Grundlagen 

 

Modultitel englisch: 
Basics 

 

Studiengang:  Masterstudiengang Byzantinistik und Christliche Archäologie 

Turnus:  
Jedes Jahr zum 
Wintersemester 

Dauer:  
1 Semester 

Fachsemester: 
1.  FS 

LP: 
15 LP 

Workload:  
450 h 

 
1 Modulstruktur: 

Nr. Lehrveranstaltung Typ + 
Status 

LP Präsenz Selbststu- 
dium 

1 Vorlesung (Byz) V (P) 3 30 h (2 SWS)   60 h 

2 Vorlesung (CA) V (P) 3 30 h (2 SWS)   60 h 

2 Übung (Byz) Ü (P) 3 30 h (2 SWS)   60 h 

3 Übung (CA) Ü (P) 3 30 h (2 SWS)   60 h 

3 Methodenlektüre (Byz+CA) Ü (P) 3 15 h (1 SWS)   75 h 

2 Lehrinhalte: 
In den Vorlesungen erhalten die Studierenden einen Überblick über die Chronologie und 
die geographischen Räume der betreffenden Forschungsfelder. In den Übungen werden 
schriftliche und materielle Quellen zur Christlichen Archäologie sowie zur Kultur und 
Geschichte des Oströmischen Reiches und dessen Einflußsphäre nach aktuellen 
methodologischen Standards erarbeitet.  
In der Methodenlektüre stellen die Studierenden Monographien sowie fachwissenschaft-
liche Beiträge vor, die sie vorher erarbeitet haben, und diskutieren über sie sowie über die 
darin zur Anwendung kommenden Methoden. Ziel der Veranstaltung ist es, die 
Urteilsfähigkeit der Teilnehmenden aufzubauen sowie sie mit den aktuellen Tendenzen der 
Forschung vertraut zu machen. Durch die intensive Auseinandersetzung mit einschlägiger 
Fachliteratur wird den Studierenden zudem eine Orientierung in den Fachbereichen 
vermittelt. 

3 Vermittelte Kompetenzen: 
Die Studierenden werden in dem Modul mit den Inhalten und Methoden der Christlichen 
Archäologie und Byzantinistik sowie mit der unmittelbaren Relevanz einer jeden der beiden 
Disziplinen für die andere vertraut gemacht. Insbesondere wird in der Methodenlektüre 
unter Anleitung der Fachvertreter die Fähigkeit geübt, über die fachlichen Grundlagen 
sowie über deren Bedingtheit und Grenzen kritisch zu reflektieren. Systemische und 
analytische Kompetenzen werden speziell geschult. Zudem wird den Studierenden das 
bibliographische Arbeiten, das Sammeln und das kritische Sichten von Fachliteratur 
vermittelt. 

4 Status:   [X]  Pflichtmodul 
[  ]  Wahlpflichtmodul  

5 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:   
Master AKOEM – Master Antike Kulturen - Sprachen und Kulturen Ägyptens und 
Altvorderasiens – Master Interdisziplinäre Mittelalterstudien 

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Keine 

7 Leistungsüberprüfung: [ x]  Modulabschlussprüfung 
[ ]  Modulbegleitende Teilprüfungen   



 

 

 

 

8 Art der Prüfungsrelevanten Leistungen: Die Leistung wird durch je eine 30minutige 
Klausur zum Inhalt jeder einzelnen Vorlesung sowie durch je ein 30minutiges Referat pro 
Übung evaluiert.  

9 Teilnahmevoraussetzungen: keine 

10 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 15 % 

11 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dres M. Grünbart, D. Korol, G. Makris 

Zuständiger Fachbereich: 
FB 08 – Geschichte/Philosophie 



 

 

 

 

Modul: Grundlagen 

 

Struktur (Spezifikation der Modulleistungen) 
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0 Modulabschluss-

Prüfung 
 

[ ]  ja               [X]   nein 

 

Staatsexamen-

äquivalent 
 

[  ]  ja                 [  ]  nein 

  
 

 

 

    

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] 

_________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

1  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Vorlesung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Lecture 

 
[X]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

2 

 

3 

 

1 

  

[X] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[X ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

30 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

20 % 

 

 

2  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Vorlesung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Lecture 

 
[X]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[X]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

2 

 

3 

 

1 

  

[X] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[X ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

30 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

20 % 

 

 

 

3 Veranstaltungstitel 
deutsch 

Übung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Practical Seminar 

 

 

[  ]  Vorlesung 
[x]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[x]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

2 

 

 

2 

 

 

1. 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[X] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[X] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

30 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[ ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

20 % 

 



 

 

 

 

4 Veranstaltungstitel 

deutsch 

Übung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Practical Seminar 

 

 

[  ]  Vorlesung 
[x]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[x]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

2 

 

 

2 

 

 

1. 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[X] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[ X] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

30 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

20 % 

 

 

5 Veranstaltungstitel 

deutsch 

Methodenlektüre 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Methods 

 

[  ]  Vorlesung 
[x]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[x]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

1 

 

 

5 

 

 

1. 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[X] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

  

 

 

30 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[x]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

20 % 

 

 

 



 

 

 

 

Modultitel deutsch:  
Sprache 

 

Modultitel englisch: 
Language 

 

Studiengang: Masterstudiengang Byzantinistik und Christliche Archäologie 

Turnus:  
Jedes Jahr zum 
Wintersemester 

Dauer:  
1.-2.  Semester 

Fachsemester: 
1. FS 

LP: 
15 LP 

Workload:  
450 h 

 
1 Modulstruktur: 

Nr. Lehrveranstaltung Typ + 
Status 

LP Präsenz Selbststu-
dium 

1 Sprachkurs(e) P 15 
LP 

120 h (8 SWS) 330 h 

2 Lehrinhalte: 
Ziel des Moduls ist – soweit die Nachweise noch nicht erbracht sind – die Aneignung von 
Kenntnissen des Griechischen im Umfang des Graecums, ansonsten das Erlernen einer 
weiteren, fachrelevanten Sprache. Die Entscheidung über die Geeignetheit einer Sprache 

im Sinne der fachlichen Relevanz trifft der Modulbeauftragte. 

3 Vermittelte Kompetenzen: 
Die vermittelten Kompetenzen sind das Beherrschen sowohl der Alten Sprachen, die für 
das Quellenstudium unerlässlich sind, sowie von modernen Fremdsprachen, die notwendig 
sind, um fremdsprachliche Literatur rezipieren und am internationalen wissenschaftlichen 
Diskurs teilnehmen zu können. In den Lektürekursen werden für den Masterstudiengang 
Byzantinistik und Christliche Archäologie relevante und verwertbare Texte behandelt. Diese 
vermitteln den Studierenden auch das Verständnis der Mentalitäten der behandelten Zeit- 
und Kulturräume. Sowohl alte als auch moderne Sprachen vermitteln zudem interkulturelle 
Kompetenzen und führen zu einer Vertiefung des wissenschaftlichen Denkens. 

4 Status:   [  ]  Pflichtmodul 
[X]  Wahlpflichtmodul  (bitte ankreuzen) 

5 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen: -  
Die Sprachkurse stehen allen Studierenden offen 

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls:  
Sofern Kenntnisse des klassischen Griechisch im Umfang des Graecums nachweisbar sind, 
muss nach Rücksprache mit dem Modulbeauftragten Lehrangebot aus dem Bereich der 
Sprachen gewählt werden. 

7 Leistungsüberprüfung: [   ]  Modulabschlussprüfung 
[X]  Modulbegleitende Teilprüfungen  (bitte ankreuzen) 

8 Art der Prüfungsrelevanten Leistungen: Abschlussklausur je nach Maßgabe bzw. 
Prüfungsordnung der Universitätseinheit, welche die besuchte Sprachveranstaltung 
anbietet. 

9 Teilnahmevoraussetzungen: - 

10 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 10 % 

11 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dr. G. Makris 

Zuständiger Fachbereich: 
FB 08 – Geschichte/Philosophie 



 

 

 

 

Modul: Sprache 

 

Struktur (Spezifikation der Modulleistungen) 
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0  

Modulabschluss-

Prüfung 
 

[X]  ja               [ ]   nein 

 

Staatsexamen-

äquivalent 
 

[  ]  ja                 [  ]  nein 

 

 

 

  

 

 

  

    

[ ] Klausur 

[ ] mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] _________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[  ]        [X] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 
 

1  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Sprachkurs(e) 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Language Course 

 
[  ]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[  ]  Seminar 

[X]  Sprachkurs 

[  ]  _____________ 

 
[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[X]         [ ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

 

6 

 

 

 

 

15 

 

 

 

 

1.-3. 

 

[X] Klausur 

[   ]mündl.Prfg 

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] _________ 

[  ] _________ 

 

[X] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

  

[X]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

100 % 

 

Es ist eine 

Abschlussklausur 

je nach Maßgabe 
bzw. 
Prüfungsordnung der 
Universitätseinheit, 
welche die besuchte 
Sprachveranstaltung 
anbietet zu 
schreiben.  

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Modultitel deutsch:  
Christliche Archäologie 

 

Modultitel englisch: 
Christian Archaeology 

 

Studiengang:  Masterstudiengang Byzantinistik und Christliche Archäologie 

Turnus:  
Jedes Jahr zum 
Sommersemester 

Dauer:  
1 Semester 

Fachsemester: 
2. FS 

LP: 
15 LP 

Workload:  
450 h 

 
1 Modulstruktur: 

Nr. Lehrveranstaltung Typ + 
Status 

LP Präsenz Selbst- 
studium 

1 Hauptseminar S (P) 8 30 h (2 SWS)  210 h 

2 Vorlesung V (P) 3 30 h (2 SWS)    60 h 

3 Übung Ü (P) 2 30 h (2 SWS)    30 h 

 4 Übung Ü (P) 2 30 h (2 SWS)    30 h 

2 Lehrinhalte: 
Lehrinhalt ist die Vertiefung christlich-archäologischer Objekt- und Denkmälerkenntnisse auf 
der Grundlage aktueller Forschungen und neuester methodischer Zugänge. Dabei werden 
die unterschiedlichen Objektgattungen auf ihre Funktion hin untersucht, und zwar vor dem 
Hintergrund ihrer spezifischen Merkmale, der vom Material und der Herstellungstechnik 
bedingten Eigenschaften oder der verschiedenen Denkmäler- oder Bautypen. Als metho-
dische Grundlage werden die Vorgehensweisen bei der Analyse von Fundobjekten und 
Kunstgegenstände sowie bei der Auswertung von archäologischen Befunden und von 
baulichen Gegebenheiten vermittelt (die Einbeziehung relevanter zeitgenössischer 
Schriftquellen darf dabei nur erfolgen, wenn diese kritisch auf ihre diesbezügliche Aussage-
fähigkeit hin geprüft werden). Ein weiteres Arbeitsfeld ist die kritische und korrigierende 
Auswertung „historischer“ Grabungsdokumentationen. 
Die Vielfalt der Untersuchungsmethoden wird im Zuge eingehender Analysen der behan-
delten Objekte, Denkmäler uns Kunstgegenstände vorgestellt. Dabei wird gleichfalls ein 
Überblick über die methodengeschichtliche Entwicklung des Faches gegeben und dessen 
Methoden im jeweiligen zeitgenössischen Rahmen verortet und von der heutigen Position 
aus eingehend reflektiert. Unter Einbeziehung inter- und transdisziplinärer Ansätze werden 
vor allem auch die Akkulturationsprozesse im spätrömischen und byzantinischen Reich 
berücksichtigt. In Erweiterung der traditionellen Fachgrenzen erfolgt dies zum einen auf der 
Ebene eines geographisch (territorial) erweiterten Raumes und zum anderen in einem chro-
nologisch flexiblen Rahmen, der gerade durch die Ausrichtung dieses Masterstudiengangs 
markiert ist. Damit ist auch eine gewinnbringende Öffnung für andere Studiengänge gege-
ben. 

3 Vermittelte Kompetenzen: 
Vermittelte Kompetenzen sind die breite Kenntnis archäologischer Denkmäler und 
Kunstgegenstände sowie die Fähigkeit zu kritischer Methodenreflexion. Der Erwerb des 
methodischen Rüstzeugs zur ordnungsgemäßen Behandlung, Analyse und Interpretation 
der Objekte und Denkmäler (d.h. der materiellen Hinterlassenschaften aus der spätantiken 
und byzantinischen Zeit) sowie deren Einbindung in den jeweiligen historischen Kontext 
bilden den Schwerpunkt der Ausbildung. Nur so können die Studierenden die Überlie-
ferungsbedingungen und die Aussagekraft (und –grenzen) der jeweiligen Quellengattungen 
einschätzen. Durch Analyse und Präsentation ergibt sich eine Erweiterung und Vertiefung 
der systemischen sowie der kommunikativen Kompetenzen. Die Studierenden sollen 
danach befähigt sein, einen eigenen Interessenschwerpunkt im Hinblick auf die Wahl des 
Themas ihrer Masterarbeit zu bilden. 

4 Status:   [X]  Pflichtmodul 
[  ]  Wahlpflichtmodul  



 

 

 

 

5 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  - 
 

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: - 

7 Leistungsüberprüfung: [  ]  Modulabschlussprüfung 
[X]  Modulbegleitende Teilprüfungen   

8 Art der Prüfungsrelevanten Leistungen: Die Leistung wird im Hauptseminar durch ein 
Referat sowie durch die schriftliche Ausarbeitung des Referats (Umfang ca. 15 Seiten) 
erbracht.  

9 Teilnahmevoraussetzungen: erfolgreicher Abschluss des Moduls „Grundlagen“ 

10 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 10 % 

11 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dr. Dieter Korol 

Zuständiger Fachbereich: 
FB 08 – Geschichte/Philosophie 



 

 

 

 

 
 
Modul: Christliche Archäologie 

 

Struktur (Spezifikation der Modulleistungen) 
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0  

Modulabschluss-

Prüfung 
 

[  ]  ja               [X]   nein 

 

Staatsexamen-

äquivalent 
 

[  ]  ja                [  ]  nein 

 

 

 

  
 

 

  

    

[ ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] 

_________ 

 

[ ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[  ]        [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

1  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Hauptseminar 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Graduate Seminar 

 
[  ]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[X]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 
[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [X] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

2 

 

 

 

8 

 

 

 

2. 

 

[ ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[X] Referat 

[X] schriftl.Ha.  

[  ] Mitarbeit 

[  ] _______-

__ 

 

[ ] 

[  ] 

[X] 

[X] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

45 

 

 

[ ]        [  ] 

[  ]         [  ] 

[X]        [  ] 

[X]        [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

100% 

 

 

 

2  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Vorlesung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Lecture 

 
[X]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [ ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

2 

 

3 

 

2. 

 

 [ ] Klausur 

[ ] mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[ ]         [  ] 

[ ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

3  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Übung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Practical Seminar 

 

[  ]  Vorlesung 
[X]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 
 
 
 
 
  

 

 

2 

 

 

2 

 

 

2 

 

[ ] Klausur 

[ ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] 

_________ 

[  ] 

_________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

 

 

 

4  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Übung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Practical Seminar 

 

[  ]  Vorlesung 

[X]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

 

2 

 

 

2 

 

 

2 

 

[ ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[ ] schriftl.Ha.  

[  ] 

_________ 

[  ] 

_________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[ ]        [  ] 

[ ]        [  ] 

[ ]        [  ] 

[ ]        [  ] 

[  ]       [  ] 

[  ]       [  ] 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Modultitel deutsch:  
Byzantinistik 

 

Modultitel englisch: 
Byzantine Studies 

 

Studiengang:  Masterstudiengang Byzantinistik und Christliche Archäologie 

Turnus:  
Jedes Jahr zum 
Sommersemester 

Dauer:  
1 Semester 

Fachsemester: 
2. FS 

LP: 
15 LP 

Workload:  
450 h 

 
1 Modulstruktur: 

Nr. Lehrveranstaltung Typ + 
Status 

LP Präsenz Selbststudiu
m 

1 Hauptseminar S (P) 8 30 h (2 SWS) 210 h 

2 Vorlesung V (P) 3 30 h (2 SWS)   60 h 

3 Übung Ü (P) 2 30 h (2 SWS)   30 h 

 4 Übung Ü (P) 2 30 h (2 SWS)   30 h 

2 Lehrinhalte: 
Lehrinhalt sind Geschichte und Kultur des Oströmischen/Byzantinischen Reiches auf der 
Grundlage neuer Forschungen und aktueller, wissenschaftlich fundierter methodologischer 
Ansätze, die auch für andere Studiengänge relevant sind (z.B. AKOEM). Dabei werden die 
Studierenden in die wissenschaftlichen Methoden der Byzantinistik eingeführt, und es 
werden besonders die Eigenheiten des byzantinisch geprägten Mittelalters berücksichtigt. 
Studierende erhalten eine Grundausbildung im Umgang mit schriftlichen und materiellen 
Hinterlassenschaften aus dem griechischen Osten, die zur Rekonstruktion der Alltags- und 
Mentalitätsgeschichte herangezogen werden. Hilfswissenschaftliche Einführungen (Kodiko-
logie, Paläographie, Sigillographie, Numismatik, Diplomatik) sind dabei eine wesentliche 
Komponente in der Lehre. Die Einbeziehung lokaler Ressourcen (z.B. Archäologisches 
Museum der WWU, Ikonenmuseum Recklinghausen, die Bestände an byzantinischen 
Hand-schriften des Bibelmuseums der Universität Münster und der Herzog August 
Bibliothek Wolfenbüttel) ist essentiell. Die Lehrveranstaltungen beziehen sich auch auf die 
am Institut für Byzantinistik und Neogräzistik laufenden Forschungsprojekte (Exzellenz-
cluster „Religion und Politik in den Kulturen der Vormoderne und der Moderne“ sowie 
„Byzantine Small Finds in the Menil Foundation Collection, Houston, Texas“) und zeigen 
damit die Aktualität und die praktische Umsetzung wissenschaftlicher Fragestellungen. 
Dazu kann auch die Vorbereitung einer wissenschaftlichen Ausstellung zu einem Thema 
aus dem Bereich des Studiengangs gehören. 

3 Vermittelte Kompetenzen: 
Vermittelte Kompetenzen sind breite Kenntnisse der politischen sowie der Kulturgeschichte 
des Oströmischen/Byzantinischen Reiches. Studierende sollen die Fähigkeit entwickeln, 
den Stellenwert von Quellen (archäologische und schriftliche) einzuordnen und dem-
entsprechend bewerten zu können. sowie die Fähigkeit einerseits zur systematischen 
Erschließung der Quellen und zum analytischen Umgang mit ihnen und andererseits auch 
zur kritischen Reflexion über Inhalte und Methoden. Zudem wird den Studierenden der 
Stellenwert der frühchristlichen und byzantinischen Kultur im europäischen Kontext und ihre 
Relevanz für die heutige Zeit aufgezeigt. 

4 Status:   [X]  Pflichtmodul 
[   ]  Wahlpflichtmodul  

5 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  - 
 

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: - 



 

 

 

 

7 Leistungsüberprüfung: [X]  Modulabschlussprüfung 
[   ]  Modulbegleitende Teilprüfungen   

8 Art der Prüfungsrelevanten Leistungen: Im Hauptseminar wird die Leistung durch ein 
45minutiges Referat und dessen schriftliche Ausarbeitung (Umfang: ca. 15 Seiten) erbracht. 
Die Inhalte der Vorlesung werden in einer 60minutigen Klausur geprüft. 

9 Teilnahmevoraussetzungen: erfolgreicher Abschluss des Moduls „Grundlagen“ 

10 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 10 % 

11 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dres M. Grünbart, G. Makris 

Zuständiger Fachbereich: 
FB 08 – Geschichte/Philosophie 



 

 

 

 

Modul: Byzantinistik 
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Modulabschluss-

Prüfung 
 

[  ]  ja               [X]   nein 

 

Staatsexamen- 

äquivalent 
 

[  ]  ja                [  ]  nein 

 

 

 

  
 

 

  

    

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[ ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] 

_________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

1  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Hauptseminar 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Graduate Seminar 

 
[  ]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[X]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 
[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [   ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

2 

 

 

 

8 

 

 

 

3. 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[X] Referat 

[X] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[X] 

[X] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

45 

 

[  ]        [  ] 

[  ]         [  ] 

[X]         [ ] 

[X]         [ ]  

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

60 % 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Vorlesung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Lecture 

 
[X]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [ ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

2 

 

3 

 

3. 

 

 [ X Klausur 

[ ] mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[X] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

60 

 

[X]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

40 % 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

3  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Übung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Practical Seminar 

 

[  ]  Vorlesung 
[X]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 
 
 
 

 

 

2 

 

 

4 

 

 

3 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg 

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

  

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 
 

 

 

4  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Übung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Practical Seminar 

 

[  ]  Vorlesung 
[X]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 
 
 

 

 

2 

 

 

4 

 

 

3 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ]_________ 

[  ]_________  

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

  

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 
 

 

 

 
 



 

 

 

 

Modultitel deutsch:  
Praxis 

 

Modultitel englisch: 
Practical Training 

 

Studiengang: Masterstudiengang Byzantinistik und Christliche Archäologie 

Turnus:  
Jedes Jahr zum 
Wintersemester 

Dauer:  
1 Semester 

Fachsemester: 
3. FS 

LP: 
15 LP 

Workload:  
450 h 

 
1 Modulstruktur: 

Nr. Lehrveranstaltung Typ + 
Status 

LP Präsenz Selbststudiu
m 

1 Praktikum Ü (P) 10  300 h 

2 Praxisvorbereitung Ü (P)   5 30 h (2 SWS) 120 h 

      

2 Lehrinhalte: 
Lehrinhalt ist eine praktische Tätigkeit an kulturgeschichtlich relevanten Objekten aus 
beiden Fächern (Byzantinistik und Christliche Archäologie). Die praktische Tätigkeit kann 
dabei im Rahmen einer Exkursion (Besichtigung einschlägiger Denkmäler mit begleitenden 
Referaten, Besuch von Handschriftensammlungen mit entsprechender kodikologischer und 
paläographischer Untersuchung), Teilnahmen an archäologischen Grabungen oder an 
Forschungsprojekten in Sammlungen und Museen (vorzugsweise im Archäologischen 
Museum der Universität. Archäologische Objekte) erfolgen. Nur so erhalten die Studieren-
den die Gelegenheit, Erfahrungen an authentischem Quellenmaterial zu sammeln und sich 
zugleich auf eine mögliche berufliche Tätigkeit intensiver vorzubereiten. Außerdem können 
in diesem Praxismodul auch museale Inszenierungen klassifiziert und diskutiert werden. 
Auch die Organisation einer Tagung oder eines fachrelevanten workshops kann in diesem 
Rahmen durchgeführt werden. 
 

3 Vermittelte Kompetenzen: 
Das Modul vermittelt den praktischen Umgang mit archäologischen Objekten und 
Denkmälern (aber auch mit Museen und Archiven) und schärft die analytischen Fähigkeiten 
auch auf der Anwendungsebene. Außerdem dient es der Schulung (museums-) didakti-
scher Kompetenzen, indem Konzepte zur Vermittlung der Fachinhalte an ein interessiertes, 
aber mit dem Fachkontext nicht vertrautes Publikum erprobt werden. Die Fähigkeit zur 
theoretischen und praktischen Erarbeitung von Ausstellungskonzepten vermittelt den 
Studierenden Transfer- und Kommunikationskompetenzen. Exkursionen sollen dazu befähi-
gen, historisch-geographische und topographische Kontexte schneller erfassen sowie die 
Genese von Kulturraum besser verstehen zu lernen. So sind die Studierenden besser in der 
Lage, die vertiefte Einsicht in Sachkomplexe in ihre weiteren theoretischen Fachstudien 
ebenso wie in ihre mögliche Berufswahl mit einfließen zu lassen. 

4 Status:   [X]  Pflichtmodul 
[   ]  Wahlpflichtmodul  (bitte ankreuzen) 

5 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
 

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: - 

7 Leistungsüberprüfung: [x ]  Modulabschlussprüfung 
[ ]  Modulbegleitende Teilprüfungen  (bitte ankreuzen) 



 

 

 

 

8 Art der Prüfungsrelevanten Leistungen: Die Leistung für das Praktikum richtet sich nach 
dessen Struktur, z. B. Beschreibung und Bestimmung eines archäologischen Artefakts in 
mündlicher und schriftlicher Form (mit einer Dauer von ca. 45 Minuten bzw. im Umfang von 
ca. 10 Seiten). In der Übung „Praxisvorbereitung“ ist ein 30minutiges Referat abzuhalten. 

9 Teilnahmevoraussetzungen: - 

10 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 15 % 

11 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dr. Dieter Korol  

Zuständiger Fachbereich: 
FB 08 – Geschichte/Philosophie 



 

 

 

 

Modul: Praxis 
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Modulabschluss-

Prüfung 
 

[   ]  ja             [X ]   nein 

 

Staatsexamen-

äquivalent 
 

[  ]  ja                [  ]  nein 

 

 

 

  
 

 

  

    

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ]_________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

 

 

1  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Archäologisches Praktikum 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Archaeological Training 

 
[  ]  Vorlesung 
[X]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 
[  ]         [  ] 

[X]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

2 

 

 

10 

 

 

3. 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ]  

[  ]  

[  ] Prakt. Übung 

[ X ] mündl.  u. 

schriftl. 

Beschreibung eines 

Artefakts 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[X] 

 

 

 

 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

 

 

 

80 % 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Praxisvorbereitung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Preparatory course  

 
[  ]  Vorlesung 
[X]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

2 

 

 

3 

 

 

3. 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[X ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] Protokoll 

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[X] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

30 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[X]         [ ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

20 % 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Modultitel deutsch:  
Wahlfächer 

 

Modultitel englisch: 
Optional Subjects  

 

Studiengang:  Masterstudiengang Byzantinistik und Christliche Archäologie 

Turnus:  
Jedes Jahr zum 
Wintersemester 

Dauer:  
1 Semester 

Fachsemester: 
3. FS 

LP: 
15 
LP 

Workload:  
450 h 

 
1 Modulstruktur: 

Nr. Lehrveranstaltung Typ + 
Status 

LP Präsenz Selbststu-
dium 

1 Hauptseminar S (P) 9 30 h (2 SWS) 240 h 

2 Vorlesung V (P) 3 30 h (2 SWS)   60 h 

3 Vorlesung V (P) 3 30 h (2 SWS)   60 h 

2 Lehrinhalte: Inhaltliche und methodologisch vertiefte Auseinandersetzung mit 
Nachbardisziplinen (Klassische Philologie, Klassische Archäologie, Theologien, Religiöse  
Studien, Koptologie, Kunstgeschichte, Geschichtswissenschaften, Mittellateinische Philolo-
gie, Geschichte und Kultur der Östlichen Mittelmeerraumes, Antike Kulturen) stellen die 
Hauptausrichtung dieses Moduls dar. 
Durch die Wahlfächer werden die Studierenden schon im Rahmen des Studiums auf die 
Notwendigkeit der interdisziplinären Vernetzung hingewiesen, was an der WWU ideal 
möglich ist (z.B. Institut für Frühmittelalterforschung, Centrum für Religiöse Studien, 
Centrum für Geschichte und Kulturen des östlichen Mittelmeerraumes). Die sinnvolle, mit 
dem Modulbeauftragten eng abzustimmende Einbeziehung der Nachbardisziplinen 
gewährleistet die Offenheit für vielfältige, innovative Forschungsansätze und deren 
Adaption. Damit wird den Studierenden auch der Stellenwert von Byzantinistik und 
Christlicher Archäologie in der Mediävistik bzw. der Archäologie verdeutlicht. 
 

3 Vermittelte Kompetenzen: 
Qualifikationsziel des Moduls ist eine Erweiterung der fachlichen und methodologischen 
Kompetenzen der Studierenden und die Entwicklung eines interkulturellen Bewusstseins. 
Studierende sollen den Stellenwert der frühchristlichen und byzantinischen Kultur im 
europäischen Kontext verorten und bewerten können. Dabei werden insbesondere auch die 
Möglichkeiten eröffnet, im Hinblick auf die Masterarbeit umfassendes und relevantes inter-
disziplinäres Fachwissen zu erwerben.  

4 Status:   [   ]  Pflichtmodul 
[X]  Wahlpflichtmodul  

5 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:   
 

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: Die Studierenden haben 
die Möglichkeit frei - jedoch unter Abstimmung mit dem Modulbeauftragten – aus den unter 
Punkt 2 erwähnten Fachdisziplinen zu wählen. 

7 Leistungsüberprüfung: [  ]  Modulabschlussprüfung 
[X]  Modulbegleitende Teilprüfungen   



 

 

 

 

8 Art der Prüfungsrelevanten Leistungen: Die Leistungen werden in der jeweiligen 
Veranstaltung nach Maßgabe der Studien- und Prüfungsordnung der kooperierenden 
Universitätseinheit erbracht, welche die Veranstaltung anbietet. Beim Hauptseminar sind 
das in der Regel ein 30minutiges Referat und dessen schriftliche Ausarbeitung, bei den 
Vorlesungen eine 30minutige Klausur oder eine 15minutige mündliche Prüfung. Der 
Modulbeauftragte sorgt in Absprache mit den weiteren Dozenten des Studiengangs dafür, 
dass geeignete Veranstaltungen besucht werden. Die erhöhten Eigenstudien in den 
Veranstaltungen des Wahlfächermoduls spiegeln sich auch in der erhöhten Vergabe von 
Leistungspunkten wider.  

9 Teilnahmevoraussetzungen: erfolgreicher Abschluss des Moduls „Grundlagen“ 

10 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 10 % 

11 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dr. M. Grünbart 

Zuständiger Fachbereich: 
FB 08 – Geschichte/Philosophie 



 

 

 

 

Modul: Wahlfächer 
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Modulabschluss-

Prüfung 
 

[  ]  ja               [X]   nein 

 

Staatsexamen- 

äquivalent 
 

[  ]  ja                [  ]  nein 

 

 

 

  

 

 

  

    

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ]_________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

 

 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

 

 
 

 

1  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Hauptseminar 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Graduate Seminar 

 
[  ]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[X]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 
[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[X]         [ ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

2 

 

 

 

9 

 

 

 

3 

 

[  ] Klausur 

[  ] mündl.Prfg.   

[X] Referat 

[X] schriftl.Ha.  

[  ] _________ 

[  ] _________ 

 

[  ] 

[  ] 

[X] 

[X] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

  

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[X]        [  ] 

[X]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

 

 

 

50 % 

 

Es sind 

Studienleistungen 

nach Maßgabe der 

jeweils besuchten 

Veranstaltung zu 

erbringen 

(Einzelheiten s. 

Modulbeschrei-

bung). 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

2  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Vorlesung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Lecture 

 
[X]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [X] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

2 

 

3 

 

3 

 

 [X] Klausur 

[X] mündl.Prfg 

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

Ca. 

30  

15 

 

[X]     [  ] 

[X]     [  ] 

[  ]     [  ] 

[  ]     [  ] 

[  ]     [  ] 

[  ]     [  ] 

 

 

 

Es sind 

Studienleistungen 

nach Maßgabe der 

jeweils besuchten 

Veranstaltung zu 

erbringen 

(Einzelheiten s. 

Modulbeschrei-

bung). 

 

 

 

3  

Veranstaltungstitel 
deutsch 

Vorlesung 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Lecture 

 
[X]  Vorlesung 
[  ]  Übung 

[  ]  Seminar 

[  ]  _____________ 

[  ]  _____________ 

 

[  ]         [X] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

2 3 3  

 [X] Klausur 

[X]mündl.Prfg

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

[  ] ________ 

 

[X] 

[X] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

Ca. 

30  

15 

 

[X]        [  ] 

[X]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

[  ]        [  ] 

 

50 % 

 

Es sind 

Studienleistungen 

nach Maßgabe der 

jeweils besuchten 

Veranstaltung zu 

erbringen 

(Einzelheiten s. 

Modulbeschrei-

bung). 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Modultitel deutsch:  
Abschluss 

 

Modultitel englisch: 
Degree Studies 

 

Studiengang: Masterstudiengang Byzantinistik und Christliche Archäologie 

Turnus:  
Jedes Jahr zum 
Sommersemester 

Dauer:  
1 Semester 

Fachsemester: 
4. FS 

LP: 
30 
LP 

Workload:  
900 h 

 
1 Modulstruktur: 

Nr. Lehrveranstaltung Typ + 
Status 

LP Präsenz Masterarbeit 

1 Masterkolloquium   S (P) 5   30 h (2 SWS) 120 h 

 2 Masterarbeit  25 - 750 h 

2 Lehrinhalte: 
Auf dem Kolloquium präsentieren Kandidatinnen und Kandidaten ihre laufenden Abschluss-
arbeiten unter Berücksichtigung verschiedener methodologischer Ansätze und stellen sie 
zur Diskussion, die, durch die Fachvertreter geleitet, der Qualitätskontrolle und –sicherung 
auch unter interdisziplinären Gesichtpunkten dient. Promovenden sowie Kandidatinnen und 
Kandidaten aus affinen Studiengängen werden ebenfalls zum Kolloquium geladen. 

3 Vermittelte Kompetenzen: 
Eine studienganggemäße Aufgabenstellung in angemessener Zeit (in 5 Monaten) und 
selbständig nach wissenschaftlichen Methoden inhaltlich zu bearbeiten, abzuschließen und 
die Ergebnisse sachgerecht, den wissenschaftlichen Standards entsprechend darzustellen.  

4 Status:   [X]  Pflichtmodul 
[  ]  Wahlpflichtmodul  (bitte ankreuzen) 

5 Verwendbarkeit in anderen Studiengängen: 
 

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: - 
 

7 Leistungsüberprüfung: [X]  Modulabschlussprüfung 
[  ]  Modulbegleitende Teilprüfungen  (bitte ankreuzen) 

8 Art der Prüfungsrelevanten Leistungen: Masterarbeit  

9 Teilnahmevoraussetzungen: erfolgreicher Abschluss der Module des 1. Studienjahres 

10 Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 30 % 

11 Modulbeauftragte/r: 
Prof. Dres. M. Grünbart/D. Korol/G. Makris 

Zuständiger Fachbereich: 
FB 08 – Geschichte/Philosophie 



 

 

 

 

24 
 

 

Modul: Abschluss 

 

Struktur (Spezifikation der Modulleistungen) 

 Veranstaltung 

 

 

Art der 
Veranstaltung 

(bitte ankreuzen 
bzw. ergänzen) 

Teilnahm
e- 
Modalität
en 

SWS LP Fach
-se-
me-
ster 

Studienleistung Gewich
-tung 
für die 
Bildung 
der 
Modul-
note 

Voraussetzungen
/ 
Erläuterungen 

A
rt

  

 p
rü

fu
n

g
s

re
le

v
a
n

t 
(w

e
n
n
 j
a

, 
b
it
te

 

a
n
k
re

u
z
e
n
) 

D
a
u

e
r 

 

(i
n

 M
in

u
te

n
) 

Wahl-
möglichk. 

a
k

ti
v

e
 T

N
 

 e
rf

o
lg

re
ic

h
e
 

T
N

 P
fl

ic
h

t 
  

W
a
h

lp
fl

ic
h

t 

0  

Modulabschluss-

Prüfung 
 

[  ]  ja              [X]   nein 

 

Staatsexamen- 

äquivalent 
 

[  ]  ja               [  ]  nein 

 

 

 

  

 

 

  

  

 

 

 

 

25 

  

[  ] Klausur 

[  ] mündl.Prfg 

[  ] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[X]Master-

arbeit 

[  ]_________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[X] 

[  ] 

 

 

 

 

[  ]         [  ] 

[  ]         [ ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[ X]        [ ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

 

100 % 

 

1  

Veranstaltungstitel 

deutsch 

Masterkolloquium 

 

Veranstaltungstitel 

englisch 

Degree Seminar 

 
[  ]  Vorlesung 

[  ]  Übung 

[ ]  Seminar 

[ X ] Kolloquium 

[  ]  _____________ 

 
[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[ ]         [  ] 

[  ]         [X ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 

 

 

2 

 

 

 

 

5 

 

 

 

 

4. 

 

[  ] Klausur 

[  ]mündl.Prfg.   

[X] Referat 

[  ] schriftl.Ha.  

[  ] ________ 

 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

[  ] 

 

  

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[X]        [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

[  ]         [  ] 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


